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Polizei-Report

BREITENBRUNN

Frau stürzt in Grube –
schwerverletzt
Schwer verletzt wurde am Samstag
eine 70-Jährige in Breitenbrunn,
als sie in eine gut zwei Meter tiefe
Grube fiel. Der Unfall ereignete
sich laut Polizei am frühen Nach-
mittag auf einem landwirtschaftli-
chen Anwesen. Die Frau hatte sich
der Grube genähert, dabei stolper-
te sie, fiel in die Tiefe und zog sich
erhebliche Frakturen und Kopf-
verletzungen zu. Sie wurde mit ei-
nem Rettungshubschrauber in
eine Unfallklinik geflogen. Die Frau
ist Polizeiinformationen zufolge
außer Lebensgefahr. (liwe)

KÖNGETRIED

Rollerfahrer wird von Pkw
übersehen – schwerverletzt
Ebenfalls schwerverletzt ins Min-
delheimer Krankenhaus eingelie-
fert wurde laut Polizei am Freitag-
nachmittag ein 41-jähriger Roller-
fahrer, der in Köngetried mit einem
Pkw zusammengestoßen war. Der
88-jährige Fahrer des Wagens hatte
den Rollerfahrer übersehen, als er
in der Bergstraße nach links in einen
Parkplatz einbiegen wollte. Bei
dem Zusammenstoß entstand ein
Sachschaden von rund 2700 Euro.
(liwe)

MINDELHEIM

Radfahrer stößt mit Auto
zusammen – leichtverletzt
Einen Radler übersah eine 48-jähri-
ge Pkw-Fahrerin, als sie am Frei-
tagnachmittag aus der Aggenstein-
in die Allgäuer-Straße einbiegen
wollte. Beim Zusammenstoß zog
sich der 64-jährige Radler Prellun-
gen und Schürfwunden zu, so die
Polizei. Insgesamt entstand ein
Sachschaden von rund 600 Euro.
(liwe)

Unbekannter beschädigt
Audi – Fahrerflucht
Ein unbekannter Autofahrer be-
schädigte laut Polizeiangaben –
wahrscheinlich beim Ein- oder Aus-
parken – am Freitagnachmittag auf
dem öffentlichen Parkplatz in der
Georgenstraße einen anderen Wa-
gen. Beide Türen des Audis wurden
auf der rechten Seite in Mitleiden-
schaft gezogen, der Schaden beläuft
sich auf rund 300 Euro. Die Polizei
hat silberne Lackspuren gefunden
und bittet Zeugen sich unter Tele-
fon 08261/76850 zu melden. (liwe)

Vier Räder von
Auto geschraubt

Ein dreister Diebstahl ereignete sich
in der Nacht vom Samstag auf
Sonntag in Mindelheim in der Fell-
hornstraße. Bisher unbekannte
Täter bockten zunächst einen Neu-
wagen der Marke Ford C-Max im
Hofe eines Autohauses auf und
schraubten dann die nagelneuen
Alu-Räder ab. Der Schaden wird
auf 2000 Euro geschätzt. Die Poli-
zeiinspektion Mindelheim bittet um
Hinweise unter Telefon
08261/76850. (un)

NASSENBEUREN

Bus setzt zurück und trifft
Pkw – Blechschaden
Rund 1000 Euro Sachschaden ent-
standen am frühen Freitagabend,
als ein Busfahrer in der Hauptstraße
zurücksetzte. Der 46-jährige Fah-
rer hatte laut Polizei die Einfahrt
zum Bahnhof verpasst und legte
deswegen den Rückwärtsgang ein.
Dabei übersah er eine 54-jährige
Pkw-Fahrerin hinter ihm, obwohl
diese hupte. Der Bus rammte den
Wagen leicht. (liwe)

Partnerschaft geht
durch den Magen

Drei-Städte-Fest Kulinarisches und Kulturelles
aus Tramin, Schwaz und Mindelheim

VON WILHELM UNFRIED

Mindelheim Liebe – und somit Part-
nerschaft – geht bekanntlich durch
den Magen. So sagt es eine Binsen-
wahrheit. Was liegt also näher, als
dass sich drei Partnerstädte zusam-
men tun, um abwechselnd in den
einzelnen Kommunen Schmankerl
aus den verschiedenen Regionen zu
präsentieren. Dabei nutzen Bürger
und Städtevertreter die Zeit, einmal
ohne großen Programmdruck alte
Freunde zu treffen und gemeinsam
ein Glas zu heben. Das Treffen in
Mindelheim lief genauso ab, wie es
sich „Fest-Vater“ Walter Egger aus
Schwaz vorgestellt hatte.

Mit zwei Bussen kam der Part-
nerschaftsverein Schwaz mit dem
Vorsitzenden Walter Egger nach
Mindelheim. Mit dabei auch Alt-
bürgermeister Hubert Danzl. Aus
Tramin reiste der zweite Bürger-
meister Wolfgang Oberhofer an.
Mindelheims Bürgermeister Dr.
Stephan Winter erinnerte an die lan-
gen Verbindungen zwischen den
drei Gemeinden. So kamen die
Schwazer schon 1903 zur Einwei-
hung der Frundsbergstatue und die
Mindelheimer Stadtkapelle reiste
erstmals 1958 nach Tramin.

Das Fest hatte mit Dr. Winter

und Altbürgermeister Erich Meier
gleich zwei Schirmherren. Da muss-
te selbst Petrus klein beigeben und
es herrschte den ganzen Samstag
rund um das Forum das richtige
Wetter: Nicht zu heiß und nicht zu
kalt.

Aber es gab nicht nur Kulinari-
sches, sondern auch ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm.
Die Vorsitzende des Mindelheimer
Arbeitskreises Städtepartnerschaft,
Birgit Fröhlich, hatte alle Register
gezogen. Den Auftakt zum Früh-
schoppen mit Weißwürsten machte
die Stadtkapelle Mindelheim. Die
Schwazer hatten ihre Schuhplattler-
gruppe „Almrausch Söllete“ mitge-
bracht, die abwechselnd mit
„D’Mindeltaler“ das Brauchtum
hoch leben ließen.

Sängervereinigung, Jagdhornbläser,
Spielmannszug

Am Nachmittag unterhielten die
Sängervereinigung Mindelheim,
Gruppen der Sing- und Musikschu-
le, die Jagdhornbläser. Den Schluss-
punkt setzten der Spielmannszug
und die Fanfarengruppe Mindel-
heim. Sie hatten auch zwei Feuer-
schlucker mitgebracht und machten
gleich einmal Werbung für die
nachfolgende Veranstaltung „Histo-
risches Spectaculum“ im Colleghof.
Doch bevor es soweit war, gab es
eine Premiere des „Mindelheimer
Stadtchors“.

Walter Egger bedankte sich für
den schönen Tag mit Freunden und
rief alle auf die Bühne zu einem
Massenchor. Und so endeten unbe-
schwerliche Stunden mit dem Lied
der Tiroler „Du bist das Land, dem
ich die Treue halte, weil du so schön
bist mein Tiroler Land!“ Und Erich
Meier gab mit seinem Akkordeon
im wahrsten Sinne des Wortes den
Ton an.

Dann hieß es schon wieder Ab-
schied nehmen, allerdings mit dem
Versprechen, sich in zwei Jahren in
Tramin wieder zu sehen.

Voll war der Platz vor dem Forum beim Drei-Städte-Fest. Bürgermeister Dr. Stephan

Winter (li.) begrüßte die Gäste aus Schwaz und Tramin. Birgit Fröhlich hatte für ein

abwechslungsreiches Programm gesorgt, wie Fanfarenzug und Feuerschlucker.

Margret und Maria (vorne) aus Tramin

bei der Zubereitung der Strauben.

Trachtentänze aus Schwaz und Mindel-

heim erfreuten die Besucher. Fotos: un

Die Tiroler Küche ist herzhaft und ka-
lorienreich. Und sie schmeckt. Zum
Partnerschaftsfest hatten die Gäste
aus Tirol und Südtirol Leckerbissen
mitgebracht. Samstag gab es Speck
am Brettl. Kaminwurzen, Traminer
Weine und Schwazer Bauernschnaps
sowie Krapfen und Strauben. Die
Damen verrieten die Rezepte für die
Leser der Mindelheimer Zeitung:
Strauben aus Tramin: Der Teig
wird aus Eiern und Mehl, Zucker
und Salz und ein bisschen Zitrone
hergestellt. Dazu kommt ein biss-
chen Rum. Alles zusammen wird in
heißem Fett herausgebacken.
Zillertaler Krapfen: Dazu wird Rog-
genmehl verwandt. Der Teig be-
steht dann aus Wasser und Salz und
ein bisschen Öl. Die Krapfen wer-
den mit einer Kartoffelmasse und
Graukäse, den es im Zillertal gibt,
gefüllt. (un)

Die Tiroler KücheDie Tiroler Küche

LANDKREIS

Freie Wähler treffen sich

Die Mitglieder der Freien Wähler
(FW) Unterallgäu treffen sich am
Dienstag, 3. Juli, um 20 Uhr im
Mindelheimer Gasthof „Alte Post“
zu einer Versammlung. Auf der Ta-
gesordnung steht unter anderem
der Sachstandsbericht zur Kommu-
nalwahl 2008 sowie der Bericht
von der Klausurtagung in Tierhaup-
ten. Bereits um 19 Uhr treffen sich
die Mitglieder der „FW-Unterall-
gäu – Organisierte Wählergrup-
pe“, ebenfalls in der Alten Post.
(liwe)

MINDELHEIM

Finanzamt geschlossen

Wegen des Betriebsausfluges der
Mitarbeiter bleibt das Mindelhei-
mer Finanzamt am Dienstag, 3. Juli,
geschlossen. (liwe)

Kurz gemeldet

Übrigens
VON LISA WELZHOFER

» lisa.welzhofer@mindelheimer-zeitung.de

Heiß-Kalt

Mir ist es zurzeit ständig ab-
wechselnd heiß und kalt.

Eben noch Sommergefühle, zieht im
nächsten Moment schon wieder
der Winter in meinem Körper ein.
Woran das wohl liegt? Frisch ver-
liebt? Fehlanzeige! Wechseljahre?
Noch zu jung! Arbeitsstress? Hab
ich öfter!

Hm ... Ich glaube an diesem Lei-
den ist tatsächlich mal das derzeiti-
ge Wetter schuld!

Lokalredaktion von 8 -18 Uhr:
Telefon Mindelheim: 08261/991320
Telefax Mindelheim: 08261/991327
Telefon Bad Wörishofen: 08247/350320
Telefax Bad Wörishofen: 08247/350326
Anzeigenannahme:
Telefon 08261/991310
in Bad Wörishofen:
Telefon 08247/350310
E-Mail: anzeigen@mzonline.de
Abo-Service/Zustellung:
Telefon 08261/991330
in Bad Wörishofen: 08247/350330

Kontakt

Maximilianstraße 14
87719 Mindelheim
Gärtnerweg 7
86825 Bad Wörishofen

Fit mit den 7 Schwaben

Im Sieben-Schwaben-Jahr präsen-
tiert sich Türkheim vielseitig. Am
Sonntag startete die sportliche Seite
der Sonderaktivitäten im Markt.
Wer Lust hatte, konnte einen Fitness-
parcour mit verschiedensten He-
rausforderungen absolvieren. Mehr
darüber lesen Sie morgen.

Morgen in Ihrer MZ

Ausstellungen

Zwar haben viele Museen am Montag
geschlossen, aber deshalb müssen
Kulturfreunde noch lange nicht auf
Ausstellungen verzichten. So ist im
Landratsamt „Ein Leben mit Farbe“,
Werke von Rudolf Hoßfelder, bis
17 Uhr zu sehen und im Mindelhei-
mer Rathaus wartet die Schau
„Mein schönstes Bergfoto“ bis um 12
Uhr auf Besucher. Noch mehr Ter-
mine finden Sie auf Seite 26.

Tipp zum Tag

Eine Art „Mini-Frundsbergfest“ fand am Samstag zum ersten Mal im
Mindelheimer Colleghof statt, der eine schöne Kulisse für dieses Treffen
der Fähnleins bildete. Und so war bei optimalem Wetter der Publikums-
andrang beim „Spectaculum“ groß. Die Organisatoren setzten auf Altbe-

währtes und unterhielten ihr Publikum unter anderem mit spannenden
Auftritten der Ritter und Landsknechte. Spielleute, Jongleure, Fahnen-
schwinger und Feuerspucker sorgten für das richtige Mittelaltergefühl.
Unser Bild zeigt das Eröffnungsspiel. Foto: Franz Stocker

So ein Spectaculum im Mindelheimer Colleghof!


